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Alle Ratschläge in diesem Buch wurden sorgfältig erwogen und geprüft. Eine Garantie kann dennoch nicht übernommen werden. Eine Haftung des Autors beziehungsweise des Verlags für jegliche Personen-, Sach- und Vermögensschäden ist daher ausgeschlossen.


Alle Rechte, insbesondere das Recht der Vervielfältigung und Verbreitung der Übersetzung, vorbehalten. Kein Teil des Werkes darf in irgendeiner Form (durch Fotokopie, Mikrofilm oder ein anderes Verfahren) ohne schriftliche Genehmigung des Verlages reproduziert oder unter Verwendung elektronischer Systeme gespeichert, verarbeitet, vervielfältigt oder verbreitet werden.





Das erwartet Sie in diesem Buch


In Hamburg sagt man “Moin”, das hat nichts mit der Tageszeit zu tun, Moin ist viel mehr als ein “Hallo” oder “Guten Tag”, Moin verspricht hanseatische Wärme und die gibt es in Hamburg zuhauf. Die Hamburger sind bekannt für Herzlichkeit, Offenheit und ein bisschen Ironie.


Was aber ist es im Einzelnen, das Hamburg so attraktiv macht? Ich lebe nun schon einige Jahre in der Hansestadt und bin mir sicher, dass es ein Zusammenspiel aus Toleranz und Herzlichkeit der Hamburger ist, ebenso wie die fantastische Kulisse der Stadt, in die man nicht nur in der Innenstadt eintauchen kann, sondern auch in den anderen Stadtteilen Hamburgs. Die Stadt verbreitet nordische Gastfreundschaft und Ehrlichkeit, ein Spaziergang an der Alster ist ebenso schön, wie durch die moderne HafenCity mit ihrer Elbphilharmonie zu schlendern; Hamburg hat alles – Natur und Erholung genauso wie die Geschäftigkeit einer Großstadt, dazu kommt die Weite und Freiheit, die die Stadt mit Ihrer Hansegeschichte und dem Hafen ausstrahlt und verkörpert.


Mit fast 1,9 Millionen Einwohnern ist die Hansestadt nach Berlin die zweitgrößte Stadt Deutschlands und gehört wegen ihrer Sehenswürdigkeiten und dem ausgeprägten kulturellen Angebot zu einem der beliebtesten Reiseziele Deutschlands.


Für Sie habe ich einen Überblick über die Hamburger Geschichte geschaffen, gefolgt von einer näheren Betrachtung meiner Lieblingsstadtteile, inklusive ihrer kulinarischen Highlights und Einkaufsmöglichkeiten – hier habe ich auch Insider-Tipps für Sie versteckt. Hamburg hat ein großes und sehr gutes kulturelles Angebot, deshalb stelle ich Ihnen neben Geheim-Vorschlägen auch meine liebsten Museen, Hagenbecks Tierpark und andere Grünflächen der Stadt vor. Da der Hamburger Hafen, die Speicherstadt und die neue HafenCity die größten Touristenmagneten sind, werfe ich einen besonderen Blick auf diesen Teil der Stadt und stelle Ihnen einen Rundgang zusammen. Außerdem bekommen Sie von mir Übernachtungsvorschläge und Vorschläge, wie man sich in Hamburg am besten fortbewegt.





Von der Hansemetropole bis zur modernen Kunststadt


Die Anfänge der heutigen Hansestadt liegen im 9. Jahrhundert, bereits 832 gründet Papst Gregor IV. das Erzbistum Hamburg, damals noch bekannt unter dem Namen Hammaburg. Mit der Christianisierung, vor allem von 10. bis 12. Jahrhundert, kann der Grundstein für die Zukunft als Handelsimperium gelegt werden. Besiegelt wird die Zukunft der Stadt am 7. Mai 1189, als der deutsch-römische Kaiser Friedrich Barbarossa der Stadt Hamburg einen Freibrief für weitreichende handels- und stadtrechtliche Privilegien verleiht. So gilt das Jahr 1189 als Geburtsjahr des Hamburger Hafens und als Beginn des Aufstiegs Hamburgs zu einer der mächtigsten Hansestädte. Noch heute wird jedes Jahr Anfang Mai ein mehrtägiges Fest zum Hafengeburtstag ausgerichtet.



HAMBURG UND DIE HANSE


Die Hanse ist ein Städteverbund von seefahrenden Händlern, heute wissen wir von 194 Städten in 16 Ländern, die an dem Verbund beteiligt waren; es werden jedoch immer wieder neue Dokumente gefunden, die belegen, dass noch weitere Städte beteiligt waren, die heute nicht mehr als Hansestädte in Erinnerung sind.


Hamburgs Rolle in der Hanse war nicht nur der Export von Waren, vorwiegend Bier und Getreide, vielmehr war Hamburg ein wichtiger Umschlagplatz für das Ausland. So kann Hamburg im Mittelalter verschiedene Kontor-Städte, also Handelsniederlassungen auch im Ausland, gewinnen, zum Beispiel Brügge, Amsterdam, aber auch Städte in Skandinavien und in Deutschland zählen dazu. Durch die Entdeckung Amerikas konnte die Hansestadt Hamburg ihre Vormachtstellung noch weiter ausbauen. Durch den Handel und mithilfe der Vereinigung der Hanse konnte Hamburg eine reiche Stadt werden. Voraussetzung hierfür war sicherlich die geografische Lage Hamburgs – gelegen an Elbe und Alster, zwei Flüsse, die für den Handel zu Wasser unabdingbar waren und es bis heute noch sind.


Über die Jahrhunderte hinweg kann Hamburg seinen in der Hochzeit der Hanse erworbenen Reichtum erhalten. Durch den Hafen kommen immer wieder neue Menschen und Waren in die Stadt, sie bleibt lebendig und entwickelt sich während des Kampfes gegen Piraterie, der Reformation und Hexenverfolgung immer weiter, bis wir schließlich die heutige Kunststadt Hamburg vor uns haben.



HAMBURG HEUTE


Heute ist Hamburg noch immer bekannt für seinen Hafen, der der größte Deutschlands und zweitgrößte Europas ist. Durchschnittlich laufen jährlich 13.000 Schiffe in den Hafen der Hansestadt ein, den Spitznamen “Tor zur Welt” trägt Hamburg also zurecht. Heute wie schon vor 500 Jahren kommen auf Schiffen in Hamburg Waren und Menschen aus aller Welt an.


Hamburg ist eine alte und von Geschichte geprägte Stadt, die ihren Weg in die Moderne gefunden hat. Das sehen Sie am besten in der nahen Umgebung des Hafens, genauer im Zusammenspiel von alter Speicherstadt und moderner Hafen-City. Die letzten Jahre ist hier eine Symbiose aus Alt und Neu entstanden, dazu kommen die Nähe zur Elbe, der Blick auf den Containerhafen, Cafés und Restaurants; das alles ergibt den besonderen Reiz, den Hamburg schon auf so viele Besucher ausüben konnte.
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